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Ich habe auch einen wunderbaren Tage gehabt, wenn ich mich diese erwähnen soll, habe ich ein schönes Fräulein gesehen, sie heisst Manuela, audn sie hat braunes Haar, und ein schönes Gesicht, und andere Anlockungen, ihr Körper ist auch dünn, nicht schlank, sondern ich nicht Haut sah, ich will ihren Freund werden.  Vermutlich denn, sind meine Strebungen um Heidi entsprechen sind ins Leere gewesen.  Hmm, denn, zurück zu Manuela, sie kann ja Englisch, heraus bin ich ja imponiert geworden, ICH weiss dass ich viel Studieren muss.  Es ist mir sonderbar, und ich fühle mich komisch...leider habe ich nicht »geh weg», sagen können.  Ich denn bin zum Rosskopf heutzumittags getrieben, obwohl ich mich nicht nicht so schnell da hinauf gekommen bin, eine Stunde dauert der Trek, fühle mich gut.  Die Arbeit geht mir gut, am Montag gehe ich in das Arbeitsamt, um b.z.w. meine Auträge gestempelt werden.  Wird sich klappen, jawohl.  If I had a litte money, ein herrliches komposiertes Lied.  Mein Gott, Ich habe denn dass das Fräulein meine Denkheranziehung ist nach das Fräulein hingezogen.  Ein neuer Anfang, mit einer Frau, um Kinder und eine Familie haben.  Nah...Ich habe eine Beziehung mit meinem Elektrogehirn, warum denn nicht mit diesem Schönen?  Wenn wir denn einander vereinbar seinen, werde sich noch herausmachen.  Wie könnten uns ineinander eingliedern können...wenn sie mich möge, hätte sie eigentlich einen Mann?  Weiss ich nicht, womöglich verschwende daher meine Zeit, jedoch, ich werde versuchen, ihr Herz zugewinnen, wenn sich mir dass soch mir misslungen wärd, da setze ich mich fort.  Warum haft andere vervielfältigen Kulter zueinander zussamenschliessen, wiess ich nicht, auf dem Rosskopf hatte ich daran gedacht.  Arrival.  Mein Kilt ruft mich an, hört sich wannsinnig, nicht, als ich diese zusammen in Harmonie klingelden Töne zuhöre, denke ich an Schottland.  Die Wiese, die Grüne Weide, wie sie die Erde so d’rstellé, i wünd’ré mi wenn ich sui séhä.  zusammenschließen zu.  Die Gebot Gott legen sie sich auf mich an, auch alle andere.  ineinander vereinbar.  eingliedern in sie, unterteilen, aufgliedern, engliedern nach, klassifizieren.  Ich hoffe dass ich nicht, als ich arbeite, die Leute da ausbeuten werde, sie sind alle nett, und besondere möchte ich die andere Frau, sie wie eine Sängerin von amerikanischen ländischer Musik, gleicht, ich mag auch sie.  Jeder Person hat seinen einzigen Traum.  Wie mann sei, ist sehr schön, die Zusammenschüße zu ihrem Gesellschaft, wie sie lieben, alles.  Wenn als mein Langenscheids lautet, dass Klerus, clergy, und Geistlichen Synonym sind, heisst sich dass wir alle, und sie sogenannten Geiteswissenschaften studieren, auch Klerus seien?  In solchen Form?  Ja.  ICH muss denn wie mich von andere Dingen zusammentrennen lernen, um mein Lebenswerk zufassen lassen, nicht zwar?  Auch mein Tippenvermögen aufzubessern, gefällt mir noch, fordert sich an!  Kann ich eingentlich ein Novel schreiben?  Ja, nach viele Zeit, und Übung.  Woran?  Was mir in das Gehirn sich läßt...und was die Universum gibt.  Raum als Gebärmutter...nie ehe hatte ich daran gedacht, ich hoffe der Herrn Hawking, der Erhalter eine Stelle an The University of Cambrige, sieht gut aus, ich mag ihn.  Er verdient mit Gott zu sein, nicht nur auch, meinentwegen, siener Lähmung, sondern, weil er innenhalb seines Lebens, mit ihm geblieben ist.  (uns auch).  Ich finde mich komisch, dass ich kann...dass die All uns gut erhält..Ich freue mich zu leben.  Ich möchte ein Bisschen Griechisch...bis morgen.  Michael ...kalhnucta.  cairete Mite, Papa. Micel.








